— — 


log. in den 


ntelligenz-Platt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


u ı 8 
Königk Dreoingiel-IutelligenjComtoir im Pofl⸗ Lokale. 
eingang: plautzengaſſe Ro. 335, 
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unge meldete 8 rem de. 
Angekommen den 30. urd 31. October 1846, 
Die Herren Gutsbeſitzer Temie aus Bräckow, v. Deutſch aus Könige berg, 
die Herten Kaufleute Seelinghaus und Kablo aas Berlin, Gosling aus Leipzig, log. 
im Engliſchen Haufe. Herr Guts beſitzer Miſch aus Rathſtube, Herr O⸗L.⸗G.⸗Aſſeſſer 


un, von Schimſdke aus Cös in, Herr. Dlpiſſons ⸗Auditeꝛur Bein aus Mainz, log im oref 
de Bertin. Die Herzen Rittergutsbeſiger von Dziatemski nebſt Familie aus zia⸗ 


towo, v. Rybiuski und v. Czauiefewski aus Debengz, die Herren Kaufleute Behnfeld 
aus Berlin, Reich aus Straßburg, err Dr. Frenke aus Frankfurt a. O., Herr 
utsbeſiger Quixing aus Ladekob, log. im Hotel d' Oliva. Die Herten Gots⸗ 
beſitzer Weſippal und Schulz zus Gr.⸗Montau, Meſſel und Ziebm aus Stüblau, 
Ken, Adminiſtrator Harimann aus Gr.⸗Paglau, log. im Hotel de Thorn. Fräuleiu 
Mathilde vou Koſchenbuch aus Putzig, Herr Kaufmann Joſeph Amort aus Neuſtadf, 
wei Mohren. : 


a Bekanatmach ungen. 
1. Dem . Nobember o. ab geht die Danzig Stettiner Schnellpoſt ſtatt um 
6, um 5 Uhr ſrüh von hier ab, dam, ſolche den Anſchtuß an die Dampfwagen⸗ 
Züge von Stettin nach Berlin erreicht. 
f 55 Der es der Danzig:Etettiner Perſouenpoſt bleibt auf täglich 1 Uhr Mits 
tags ſeſigeſett t 

Danzig, den 31. October 1846. 

Ober⸗Poſt⸗Amt. 


2. Der Kaufmann Ehtiſtian Samuel Leopold Oißewe ti and deſſen Braut Ju⸗ 
die Albeniue Fickau haben durch einen, am 2. October e, vor dem Ce richte der 


es 


* 
N j 


1 8 — 4 - f = 

tpitälet zum heülgen Geiſt und St. Elifaberh errichteten Bertteg die Gerneie- 

en en 100 . abe td ihnen einzugehende 1 
Danzig, den 5. Detöber 1846; 


Königliches kand⸗ und Stadtgeiicht. 8 
3. Der Kaufmann Eugen Wilhelm Lengnich hiejeidit und deſſen Braut Mathilde 
Friederike Stäbel, haben durch einen vor dem Königl. Stadtgerichte zu Königsberg 
unterm 24. September c. errichteten Vertrag die Gemeinſchaſt der Tüter und des 
Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. October 1846. vo 
Krnigliches kand⸗ und Stadtgericht. 
8 A VER TISSEMEBN T. 
4. Unſer Bedarf an Schreibmaterialien, Farbematerialien, beſtehend in Blei⸗ 
weis, Diesbacher Blau, Schlemmkieide, geglühtem Kieuruß, Süberglätte und Lein⸗ 
Öl; fo wie an fegenannten kleinen Materialien, als: Leim, Rubel, Baumbl, Borar, 
Schiagleth, Salz, Schwefelſäuſe, Salzſäure, Blauholz, Kupferwaſſer, ſchwarzem 
Pech, Talg u, ſ. w. für das Jahr 1847, ſoll im Wege der Licitation dem Mindeſt⸗ 
fordernden übertragen werden. Indem wir Lieferungsluſtige hiezu einladen, bemerken 
wir, daß die Lieftrungs⸗Bedingungen, ohngefähren Bedarfs⸗Ungaben, fo wie die Re⸗ 
viſions⸗Borſchtiſten, in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Vor⸗ und Nachmittags 
in unferm Geſchäftslcrale, Hühnergaſſe No. 323, zur Einſicht bereit liegen. Die 
ſchriftlichen, verſiegelten, auf der Adreſſe mit dem Vermerke lcitatien auf Schrei⸗ 
ke, oder Farbe⸗ und kleine Materialien verſehenen Gebote bitten wir dis zum 15. 
Nevemder er. an uns gelangen zu laſſey. Der Teimin zur Gibbattung-ber-Lieiras 
tion in unfeım Geſchöſis⸗ Locale, if auf den 16. November , Vormittags Punkt 
9 Uhr, feſtgeſetzt. 5 5 
Danzig; den 1. October 1846. a er 2 
Königl. Verwaltung det Haupt Artileries Merkftatt. 


Eehedbindurnrgen 
6. Die heute, Morgens 85 Uhr, erfolgte ſchwere aber glückliche Entbindung 
meiner lieben Frau Auguſte geb. Reichmann von einem gefunden Töchterchen, zeige 
meinen Freunden und Bekarnten hiemit ergebenft au. 2 
Danzig, den 31. October 1846. J. 2. Schmidt. 
6. Geſtern Nachmittag 3 Uhr wurde meine Fiau von einem gefunden Knaben 
glücklich entbunden, was ich Fieunden und Bekannten ſiatt beſonderer Meldung hier 
mit anzeige. f a 5 Marczixski, Juſlig- Act. 
Danzig, den 31. October 1846. TER, | x 
7: ‚Die, geften Aberd 5} Uhr erfolgte gläckliche Entbindung feiner lieben 
Fiau Emilie geb. von Gersdorff von einem gefunden Mädchen zeigt hiemit enger 
Tenſt an N der Bancondrcteun Kuauff. 
Nothebude, den 30. October 1846. 


| en des Takt | 
. Seren, Abends 9 Uhr, verſchied fanft an det kungenſocht auſer geliebter 
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zn iger Sohn, der Studiofas Mieganber Earl ;kowis, im eben angetretenen 20ſten 


” N 


e. Dieſe ſchmerzuche Anzeige mache g, um ſtille Teilnahme bittend, die tief 
übten Eltern f Hut ud Fiau. 
Danzig, den 31. Octeber 4846. 

Etitetatſiſche Anzeigen. 


9. In L. G. Homann 8 Kuß; und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt vorräthig: 8 En 
| Das Ganze der Kartenſpiele, 
> oder 58 der üblichſten Kartenſpiele, 
als: Solo, Hombre, Boston, Whist, Mariage, Trisette, Piket, Tarok, Pharao, 
Roulet, Pochen, Lotterie, Rabouge, Casino, Bliichern, Bassadewitz ete. uach 
den [b ichſten Regeln ſpielen zu lernen. Von v. Enthet. Preis 20 Sgr. 


10. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No, 432., ift zu haben und für das 
bürgerliche Leben ais ſehr brauchbar zu empfehlen: ; 
a Die 8 verbeffeite Auflage von - 
W. G. Campe's gemeinnuͤtzigem Briefſteller 
füt alle Fälle des menſchlichen Lebens, f 
mit Angabe der Titulataren für alle Stände. N 

N 265 Seiten, Preis 15 Sgr. 

Dieser ausgezeichnete Briefstellar, wovon bereits 11,000 Exemplare 
abgesetzt wurden, enthält: 160 für das practische Leben berechnete Brief- 
muster von allen Gattungen, — wie auch 72 Formulare zu Kauf-, Mieth, 
Pacht- und Lehr-Contracten, — Erbverträgen, — Testamenten, — Schall. 
‘Verschreibungen, — Quittungen, — Vollmachten, — Anweisungen, — Wech- 
geld und Attesten für die bürgerlichen Verhältnisse. 


au. Dom „, Herold Für das deutſche Volk“, 3 faite gar 
unterhaltung, iſt der Meuat Ang uſt während der letzten 14 Tage biet aus- 
Seseden. Beſteller, Denen derſelbe nicht zugekommen ſein ſoilfe, wollen deshalb dei 


mir ſich melden B. Kabus, Buchhandlung, va 
— Langgaſſe, dem Raikhaufe gegenüber. 

Gag Du ur 

12. Ein, gegenwärtig in einem Mauufactut⸗Geſchäft conditionirender, mit guten 

Seugniſſen veiſehener, jndger Mann ſucht zur Erweiterung feiner Kenntuiſſe eine 

dannen dee Felle in ähnlicher Branche. Wer demſelben zu einem derartigen: Pia; 

aeg fein kann, beliebe feine Adreſſe unter Litt. C. im Intelligenz ⸗Com⸗ 


13. General⸗Verſammiung in der Reffource „zum fteandſchaftlichen Vereine“: 
Montag, den 2. November a., Abends 7 Uhr. — Rechnaungs⸗Tblegung u. Abend⸗ 
taſel zus Stiftungs feier. Der Vorſt and. 


— 


} 


A 
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; Seſdifis-⸗Eteffuung. \ Sugar 

Von heutigem Tage eröffne ich in meinem Haake Boinfehmichegaffe No. 1090. 
eine Papier und Galanterie⸗Waaren⸗ Handlung, und empfehle mein dortiges Lager 
von Papier, Schreib⸗ und Zeichnen⸗Materialien, fo wie Kunſt⸗ u. Galanterie⸗Waaren 
zu billigen Preiſen. Zugleich erlaube ich mit die ergebene Bitte, das mir geſchenkte 
Zutrauen euch auf mein neres Geſchäſt gütigſt übertragen zu wollen. 

Danzig, den 2. November 1846. R. C. Brückmana, 

f i Matzkauſchegaſſe 413. und Goldſchmiedegaſſe 1090. 
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15. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin iſt 
in den 3 Mohren, Helzgaſſe, anzutreffen. N 
16. Ein nicht unb⸗mittelter, im kaufmänniſchen Fache nicht unerfahrenet, Ge⸗ 
ſchäfts mann wünſcht, behufs feiner Beſchäſrigung, in einem foliden Haufe, ſich für 
eine beſtinmte Summe in ſelchem zu beteiligen, oder auch alt Kaffirer placitt zu 
werden. Adreſſen unter A. Z. nimm das Königl. Intelligenz-Comtoir an. 


17. Die Ziehung iter Klaſſe Yafler Lotterie beginnt am 5. November, und ich 
mache auf die geſetzuche Verfallzeit zur Erneuerurg der Loofe auſmerkſam. 

Ro g o ll. 
18. Ein wahfaner Hoſhuad wird zu kauſen geſucht Hundegaſſe 288. 


FFCFCFFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC AS PRESETENETEUERETENE 
* 19. Auf vorzüglich trocknen, brückſchen Torf, zu ganzen und halben Klaf⸗ 


Er tern d. 108 Cubik⸗Fuß, werd. Beſtellung. nech angenommen Röpergaſſe 462. 2 ' 


EEE IE FE FSERERERERSSESFRERSUEKENENEIENETEREIEOERESEHRV ET TS ERENT 
20. Am 5. d. M. beginnt in meiner Schule der —— unter Leitung 
des Tanzlehrers Hin. Selke; Eitern, die ihre Kinder daran theilnehn en laſſen möch⸗ 
ten, erfahren das Nähere bis Mutwoch b. d. Lehrerin H. Heyne, Heil. Geiſtg. 971. 
20. In der lebbaßteſten Gegend der Stadt if ein Ladenlocal, zu jedem Geſchäft 
paſſend, zu rermiethen. Adteſſe L. Z. im Intelligenz⸗Comtoit. 

22, Beſtellungen auf hochländ. Düchen Klebenhelz, der Klafter 7 rtl. 20 ſgr., 
eichen und birken 6 Att. 10 für., frei vor des Käuſers Thüre, werden angenommen 
bei Herrn B. Braune, Schnüffennarkt No. 712. 

23. In meinem Fru Woll webergaſſe No. 1992., find zur bevorſtehenden 
sten Ziehung Yafter Lotzene noch Kauflooſe zu haben. Rotzoll. 

24. Dienstag, den 3. November 1816, 


fährt das Dampfboot um & Uhr Morgens von Strohdeich statt wie 


bisher vom Juhannisthore und legt Abends bei der Rückkehr um 6 Uhr v. 


Fahrwasser in Sl r ohdeich an, statt wie bisher am Johannisthore. In 
der übrigen Tageszeit leiden die Fahrten bis zum Johannisthore keine Ver- 
änderung. 


25. Eine gefunde Amme, die die haͤnsliche Arbeit mit übernimmt, iſt zu erfragen 


Tepfergaſſe No. 26. . 

26. Meine Wohruung iſt Hundegaſſe 242. gegenüber dem Königl. Polizei Bureau. 
G. A. Kuster jun, Stublmacher, 

27. Entenbraten u. Kohlſalat he ite Abend am Frauénthor in den 2 Flaggen. 


4 
4 
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e Ber wi erkennen. 
28. Dundegaſſe 304. iſt ein meubl. Saal mit Nebenftube zn wermietben. 
29. Neugarten No. 522. ft ein meubl. Zimmer u. a. Bequem 


lichkeiten zu vermierhen. E 
| An e ti on en. N | 
30. Dienſtag, den 3. November d. J., Mittags 5 Uhr, werde ich im Artushofe 


das auf der Niederſtadt bieſelbſt, Schwolbeugaſſe sub No. 554., gelegene Grund⸗ 


ſtück öffentlich verſteigern. Daſſelbe beſteht aus 1 Wohnhauſe von 1 Etage, t Scho 
pen, 1 kl. Stallgebäude, 1 Schauer, Hoſplatz und Garten und be findet ſich in gu⸗ 
tent baulichem Zuſtande. 

3 J. T. Engelhard, Muctionäter, 


31. Dienſtag, den 3. November 1316, Nachmittags um 3 Une, wird der Mäk⸗ 


ler A. Momber, in dem Haufe in der Hündegaſſe No. 287., in der Nähe des Kuh⸗ 
thors, ducch Ausruf gegen gleich bagre Bezahlung, meifibietend verkaufen. 

Ein Sortiment echte Harlemer Blumerzwiebeln, weiches fo eben mit Caßt. 
J. H. Malder, im Schiff Janteua Jeſina, hergebracht iſt. - N 
32 Mittwoch, den 4. November 1816, Vormittogs 11 Uhr, werden die Mil: 
ler Grundemaun und Richter auf Verfügung des Königl. Wobböblichen Commerz⸗ 
und Admitautäts Collegii im König. Ste⸗Packhoſe an den Meiſtbietenden gegen 
fojostige base Zahlung versteuert verkaufen: 

5 Ballen feinen Java Coſſee No. 76. ä 62. und 35. 
14 „ mittl. 3856. à 91. 93. 4 96. 101. 103. 197. 110. 
18 farbigen ordin. 115. 116. 118 3 124. 125 à 128. 131. 
DT 132. 135 & 137. 139. 140. 

welche mit dem Schiff Zuffer Pmke Capt. A. H. Haverbult von Rotterdam havarirt 
Angekommen ſind. 8 st 
33. Mittwoch, den 4 Nodvembet 1345, Vormittags 11 Uhr, werden die Mäfs 
ler Gundermann und Richter auf Verfügung des Kuuigl. Wohllöblſchen Commecz⸗ 
und Admitalitäts⸗Collegii im Königl. Seepackhofe an den Meiftbierenden gegen ſo⸗ 
fortige baate Zahlemg verſtenert verkaufen; Br >, 

1 Ballen feinen Java⸗Caffee, No. 3. 3 6, 9., 11. 3 15, 18 3 21,24. 25. 
welche mit dem Schiffe Juffer Muke, Capt. J. H. Haverbult, von Rotterdam has 
varirt eingekommen find. - 2 
34. Dienfag, den 3. November 1846, Vormittags halb 11 Uhr, werden die 
Mäller Grundtmann und Richter auf Verfügung des Königl. Wohllöblichen Tonk⸗ 
merz ⸗ und Admiralltäts⸗Codegii im Speicher? „das gelbe Roß⸗ in der Brand 
gaſſe, vom Kuhther rechts gehend linfs gelegen, an den Meiftbietenden gegen fps 
fortige daare Zablung verſteuert verkaufen: 

Eire Parthie hararnten Nio⸗Caffec in abgetheilten Haufen, 
aus 30 Säcken No. 750 bis 755, weiche mit dem Kahaſchiffer Cornelius Sehr 
von hier nach Tiegenhoff verladen waren und beim Untergange des Kahns auf der 
Weichſel total durchnäßt wurden. St 
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- Sachen ju verkaufen In Danzig. 
Mobilia sei beweglich Sachen. a 
35. Zwei fehlerfreie Wagenrappen, 6 u. 8 Zoll groß, beide 5 Jahre alt, ſte⸗ 


hen zum Verkauf bei C. Stobbe, Zeisgendork dei Dirſchau. 


36. Pererfiliengaffe 1491. find 5 gute Kumſttonnen billig zu verkaufen. 
dee e amen Mantel de UD 
€ 37. Dad Damen⸗Mäntel⸗Magazin N 
S von Siegiried Baum jun., Langgaſſe 410., = 
iſt jetzt wieder dürch Zuſendungen der neneſten Pariſer Fagens von Damen⸗ 
Mänteln, ſowie der ſchönſten für dieſe Saiſen erſchienenen Mantelſteffe teich⸗ 
ö haltig aſſortirt; insbeſondete kann eine fehr hübſche Auswahl von ſchwarz 


feidenen Mänteln u. Bournbuſſen von wir empfohlen werden. 


Men MmÜfummpphnnmmppmn⸗ 
Eine gute, im beiten Zuſtande defindliche Mangel iſt Dreheigaſſe 


No, 1337 In be kaufen. 


39. Ab gelagertes B. Dies. wie Sauer⸗ und Gänſebraten zum Abendeſſen em⸗ 
pßſehlt zu einen: zahlreichen Beſuch ergehenſt C. Waunow, Krahnthor 1182. 

40. Ebirurgiſche und Klyſtirſpritzen zun fee Kinftingeben ei 
pfehlen in großer Auswahl Meding & Stemann Damm 1128. 
4. Strickwolle! aden Baiben-u. zu aden Preiſen empfiehlt Kupfer. 
42. Franzen von Wolle mit feid. Borte, breite Sorke 3 Sgr. ſchw. ſeld. 
Fade e und offene in allen Sorten empfiehlt zu herabgeſetzten Preiſen 

| Dt  Sapfer, „Breügafle 1227. 

3. Pariſer Glacee⸗Handſchuhe ra Seien ud Damen je 
»feinfies Qualität ᷑mpfiehit Kupfer % itegaſfe 1227. 
44, ie zarte holländiſche Kablia ı 2 Ser. pre U ſiud Schaferei No. 
AB. zu haben. 


% Neue Bettfedern 0 Flockdaunen find billig 


5 zu haben Junkergaſſe No, 1910. | 


3 il f Uhe werden billig verkauft im Frauenshor No. 946. 

77 ss Si 91 f. 12 bene polirte bbs ae de gu J 2. 
46. Lauggaſſe 407, iſt ein eiſcruer Ofen nud 1 Drehbank z. „ N. b. Wirth. 
N. Brillen „ Augen ce Theater. p ectide und 


> Reißzeuge t Sone. Alkobrlometer, Barometer om. Gerten), 

Thermometer, Saccharometer, Lauge⸗, Bier⸗ und Zudferprober, 5. 

empfiehlt C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarrkirche. NB. Eiaz. Erillengläſ. werd. 
eingeſchliff. u. vorſt. Sachen billig reparirt. 


* 
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5 §gezeichnet ſchone Napolitaines SE u. Mar · f 
— au ebe 5 ä achter Teineau, Poffa⸗ und 
andere Halb wollenzeuge, Unmſchlagetücher, dorzuͤglich gute ſchwatze Camlotts empfiehlt 
dufferſt billig Nau m, Langgaſſe No. 410. - 


51. Alten wurmſtichigen Rollen⸗Varinas au 16 c, eine 


Die Sorte a u 12 ſgt., Portonks in Rollen das 1 6—3 u. 10 far., ſowie ein 
ſortirtes Lager von achten Havanna⸗, Hamburger, Manil⸗ & 


la⸗ und Bremer Cigarren cent zu den binigſten Preiſen 

Earl F R. Stürmer, Schmiedegaſſe 103., neb. d. Brücke. 
52. Trocken, ungeſchwemmles, ſtarktlobiges ſichien Brenüholz, ſe wie geruchfte en 
acht brückſchen Terf empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


Loͤwenſtein, Glockenthor.“ 
53. Catfune a 13, Baſtard 5, Sammtmanſcheſter 8, Neſſel 3, Futterpiquee 5, 
ſeid. Camlott 8, dopp. Cattun 24, feine Mull 22, Cerafottgingham 23. weiße 


Bettdecken 20, Untertöcke 22, in Reif 26, Tiſchdecken 15 u. 22, eine A br. Schürze 


5, Eravattentiſcher 1, 4 Dtzd. ſchieſiſche Taſchentücher 6, tytolet 12, u. a m. un 
breiten Thor, d. Schuͤtzenh. gegenüber, in dem neu erb. Haufe. 
54. Huf. Haubenb. v. 2far., Gtacce:5, Polka⸗ 6, 


Zwirn-Handſchuhe 4 fg, Haubenf. 2, Stiche 1 g., ſeid. ECrav. Tücher ö, wellene 
4 fg. das St., bei J. S. Goldſchmidt & Co., Vreilgalſe 12172, 3 
ss 1. Damm 1112. iſt tieckenes fichten Klobenholz billig 3. hab. £ 
— — — — — — 2 7* — -. 3 > 
Immobitia oder unbewegliche Sachen. 
56. Nothwendigen Verkauf. ® 
Das der Witwe und den Erben des Kommeſſers Ludwig Magna Treubolz 
gehörig geweſene, in der Subhaſtation dem Glaſer Ferdinand Adam zug binnen 
rundſtäck am Deminiks plan af dem Hanhoſe hieſelhſt, unter der Servi Nuenmer 
2033. und No. 13. des Hypothekenbachs, gelegene Giundſtück, apgeſchäl auf 516 
Rihlr. 6 Sgr. 8 pf. zufolge der nes Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzufe henden Taxe, ſoll 
am 1. (erſten) December 1846, Vormittags 19 Uhr, > 
gan ordentlicher Gerichteflelle wegen nicht gezahlter Kaufgelder reſubhaſlirt werden. 
5 5 Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 5 
87. Das in der Vorſtadt Schidlitz sub Servis⸗No. 364. gelegene, Leit vielen 
Jahien unter dem Namen „Der tothe Hehn“ bekannte Nahtungsgrundſtück ſoll, auf 
ſieiwibiges Verlangen, N \ 


Dienſtag, den 3. November c., Mittags 1 Uhr, 
im hieſigen Börſenlokale öſſentlich verfteig. werd. Daſſelbe beit. aus reſp. 2 Wohn. ie 


gebänden, Hofplag, 1 Woigen Gattenland, neuer Stallurg und einer neu aufge, 
5 


— 2544 — 
fuhrten Umzäunung; es wird gegenwärtig darin ein ziemlich bedeutendes keinwand⸗ 
und Materialwaaren⸗Geſchäft, Schank und Gaſtwirthſchaft betrieben und eignet ſich, 
ſeiner Lage wegen, ebenfalls zum vortheilha ten Betriebe eines Holz⸗ und Getreide⸗ 
geſchäfts. Beſondere Vortheile dürften dem Grundſtücke durch die im Bau begrif⸗ 
fene dorbeiführende Chauſſee gewährt werden. Bedingungen und Beſitzdokumente 
find einzufehen bei a 
. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu vertaufen aufferhatb Danzis 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
58. Noth wendiger Verkauf. 
. Land⸗ und Stadt⸗ Gerücht zu Berent. 

Das dem Joſeph Wolski gehdrige, No. 9. zu Kornen belegene, bäuerliche 
Grundſtück, abgeſchatzt auf 711 rtl. 20 far. zufolge der nebit Hypothekeuſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratut einzuſehenden Taxe, ſoll anı 

8 2. December 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 2 


Eddie tal Cit alto n. 
59. Nachden: von dem unterzeichneten Königlichen Land» und Stadtgerichte det 
Coucues über das Vermögen des Kaufmauns Johann Jacob Albrecht eröffnet wor⸗ 
den, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu ha⸗ 
ben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem 


auf den 

30. (dreißigſten) Januar 1847, WB. M. 11 Ah a 
der dem eren Oder⸗Lanvesgerichts⸗Affeſſo. ei ben angeſetzten Termine mit ibren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchrifts mäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem⸗ 
nächſt das Anerkenntniß oder die Inſttuktion des Auſpruchs zu gewättigen. 

Sollte Einer oder Andere am petföulichen Erſcheinen verhindert werden, fd 
bringen wir denielben die hieſigen Juſtiz Commiſſ. Boje, Völtz und Taubert als Menda⸗ 
totien in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor an, einen derfeiden mit Vollmacht u. 

Juformation zur Wahraehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 7 
a Derjenige von den Vorzkladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
tinen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er mit feinem Anfpruche an die Maſſe präcluditt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Dianzig, den 23. October 1846. N 
? Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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